
Let’s do it !
Tablets & Apps für kreatives Tun  
und spielerisches Lernen in der Kita
Ein Praxisprojekt zur spielerischen Erprobung und fachlichen  
Reflektion des Einsatzes von Tablets & Apps in katholischen Kitas 
im Erzbistum Köln.

Projektlaufzeit: 1. Oktober 2018 bis 30. April 2019
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PROJEKTKURZBESCHREIBUNG

Kinder wachsen heute in eine digitalisierte Le-
benswelt hinein. Ihre Medienerlebnisse bringen 
sie im Kita-Alltag aktiv ein. Diese Situation gilt es 
als pädagogische Chance seitens der Fachkräfte 
zu erkennen und aufzugreifen.

Mit unserem Projekt wollen wir dazu beitragen, 
dass pädagogische Fachkräfte, Eltern und Kin-
der digitale Medien (in der Kita) als vielseitig ver-
wendbare Informations-, Kommunikations-, Ge-
staltungs- und Lernmittel neben anderen kennen 
und kompetent nutzen lernen. 

Im Fokus steht dabei das Tablet mit seiner mo-
bilen Multifunktionalität (Bild, Video, Audio) und 
einfachen Handhabung als Werkzeug für kreati-
ves Tun und spielerisches Lernen. Dazu kommt 
u.a. die Nutzung von kindgerechten Apps mit 
den Schwerpunkten: Sachwissen, Sprache,  
(Soziales) Spiel und Kreativität.

Die Aufgabe der pädagogischen Fachkräfte liegt 
darin, zu entdecken und zu entwickeln, wie Tab-
lets sinnvoll in den Kindergartenalltag für Kinder 
im Alter ab 3 Jahren integriert werden und das 
kindliche Erfahren, Erleben und Lernen berei-
chern können. Beim sinnvollen Einsatz des Ta-
blets in der Kita geht es keinesfalls um ein Mehr 
an Medienkonsum.

Die Kinder sollen das Tablet zu zweit bzw. in 
Kleingruppen und unter Aufsicht und Anleitung 
der pädagogischen Fachkraft nutzen. Das ge-

Vorbereitungsphase in der Kita (Oktober 2018)

• Bereitstellung der notwendigen Ausstattung in der Kita (dienstliches Tablet & Apps)

• Teilnahme am 1. Fachtag des DiCV zur weiteren Information und Qualifizierung einer/eines Projekt-
verantwortlichen

• Ausprobieren von weiteren Apps, Auseinandersetzung mit Literatur und Informationen / Ideen / 
Best-practice-Beispielen auf Webseiten

• Information / Einbeziehung der Eltern / Einholen von Einverständniserklärungen

Praxisphase in der Kita (November 2018 – Februar 2019)

• Planung, Durchführung und Auswertung von zielgerichteten Angeboten zur sinnvollen Einbettung 
von Tablets in den päd. Alltag – unter Ausschöpfung der Grundfunktionen Bild, Video, Audio und 
dem Einsatz von Apps 

• Auseinandersetzung mit dem Einsatz von Tablets & Apps in Theorie und Praxis z.B. im Rahmen von 
Teambesprechungen

• Kommunikation der Praxiserfahrungen mit Eltern und bei den regionalen Austauschtreffen des DiCV

Auswertungsphase in der Kita (März / April 2019)

• Entwicklung eines Konzeptbausteines zum Einsatz digitaler Medien in der Kita

• Einbezug der Eltern als Bildungspartner in die Konzepterweiterung

• Erhebung des Bedarfs an weiterführenden (Fort-)Bildungsangeboten für das Team und die Eltern

• Teilnahme am 2. Fachtag des DiCV zum Projektende

• Mitwirkung an der Veröffentlichung von guten Praxisbeispielen durch den DiCV 

währleistet den sozialen und sprachlichen Aus-
tausch der Kinder und ermöglicht, dass Kinder 
voneinander lernen. Bei Fragen und Unsicher-

heiten können sich die Kinder direkt an einen Er-
wachsenen wenden. Die direkte Interaktion mit 
den Kindern steht im Mittelpunkt. 



TEILNAHME-
BEDINGUNGEN

• Verfügbarkeit mindestens eines Tablets (And-
roid oder iOS ) in der Kita

• Benennung von zwei pädagogischen Mitar-
beitenden als Kita-Projektverantwortliche

• Gewährleistung eines Zeitbudgets für die Pro-
jektverantwortlichen von mindestens zwei Wo-
chenstunden für die Vorbereitung / Planung 
des praktischen Einsatzes von Tablets & Apps

• Verpflichtende Teilnahme an den nachstehen-
den Fachtagen und Austauschtreffen einer/
eines Projektverantwortlichen

• Bereitschaft des Kita-Teams zur Auseinander-
setzung mit dem Einsatz von Tablets & Apps in 
Theorie und Praxis z.B. im Rahmen von Team-
besprechungen oder Klausurtag und zur Ein-
beziehung der Eltern

• Aktive Mitwirkung bei der Projektdokumenta-
tion und -öffentlichkeitsarbeit

UNSER 
ANGEBOT

• Kostenlose Teilnahme einer/eines Projektver-
antwortlichen an den regionalen Fachtagun-
gen und Austauschtreffen (Qualifizierung / 
Erweiterung der medienpädagogischen Kom-
petenz)

• Gewährung eines finanziellen Bonus in Höhe 
von 100 EUR pro teilnehmender Kita. Dieser 
Betrag kann eingesetzt werden für:

- Zuschuss zur Anschaffung eines Tablets

- Finanzierung von App-Einkäufen (da kos-
tenlose Apps oft mit Werbung einhergehen)

- Anschaffung von robusten Hüllen, Ecken-
schonern, Displayschutzfolien, externen 
Tablet-Lautsprechern, Kopfhörern, Power-
cases, Powerbanks

• Bereitstellung einer Arbeitshilfe und einer Aus-
wahl empfehlenswerter Apps

• Praxisbegleitung

TERMINE

Fachtag zum Projektstart im DiCV

• Region Nord: 11.10.2018, 9 bis 13 Uhr,  
Georgstr. 18, Prälat-Boskamp-Saal

• Region Mitte: 01.10.2018, 9 bis 13 Uhr,  
Georgstr. 7, Caritassaal

• Region Süd:  04.10.2018, 9 bis 13 Uhr, 
Georgstr. 18, Prälat-Boskamp-Saal

Regionale Austauschtreffen im DiCV

• Region Nord: 20.11.2018, 14 bis 16 Uhr, 
Georgstr. 18, Prälat-Boskamp-Saal

• Region Mitte: 13.12.2018, 9 bis 11 Uhr, 
Georgstr. 18, Raum 11

• Region Süd:  15.11.2018: 14 bis 16 Uhr, 
Georgstr. 7, Raum K 5

Fachtag zum Projektende im DiCV

• Region Nord: 19.03.2019, 9 bis 13 Uhr, 
Georgstr. 18, Prälat-Boskamp-Saal

• Region Mitte: 14.03.2019, 9 bis 13 Uhr, 
Georgstr. 18, Prälat-Boskamp-Saal

• Region Süd:  28.03.2019, 9 bis 13 Uhr, 
Georgstr. 18, Prälat-Boskamp-Saal



PROJEKTTEAM

• Martin Gurk (Fachberater) 

• Claudia Imhäuser (Fachberaterin)

• Wolfgang Steinröder (Fachberater)

• Karin Küppers (Diplom-Sozialpädagogin, 
Supervisorin) als externe Fortbildungsreferen-
tin mit dem Schwerpunkt Digitale Medien in 
Kitas

INTERESSEN-
BEKUNDUNG

• Interessierte Kita-Teams bewerben sich bitte 
mittels beigefügtem Bewerbungsbogen bis 
spätestens Donnerstag, den 13.09.2018

• Zusagen werden per Mail bis Dienstag, den 
18.09.2018 versendet

Mit der Zusage erhalten Sie noch Informationen 
zum weiteren Vorgehen und dem 1. Fachtag.

TEILNAHME UND AUSWAHL

Teilnehmen können insgesamt 60 katholische 
Kitas aus dem Erzbistum Köln, je 20 Kitas aus 
den Pastoralbezirken 

• Nord (umfasst die Stadtdekanate Düsseldorf, 
Remscheid, Solingen, Wuppertal sowie die 
Kreisdekanate Oberbergischer Kreis, Mett-
mann sowie Rhein-Kreis Neuss) 

• Mitte (umfasst die Stadtdekanate Köln und 
Leverkusen und das Kreisdekanat Rhein-Erft-
Kreis)  

• Süd (umfasst das Stadtdekanat Bonn und 
die Kreisdekanate Euskirchen, Altenkirchen, 
Rhein-Sieg-Kreis und Rheinisch-Bergischer 
Kreis) im Erzbistum Köln

Gehen mehr als 60 Interessenbekundungen ein, 
erfolgt durch das Projektteam eine Auswahl an-
hand nachstehender Kriterien. Dieses behält sich 

auch vor, je nach Stand der Anmeldungen, evtl. 
freie Plätze in einer Regionalgruppe mit Einrich-
tungen aus den anderen Bezirken zu besetzen. 

Die Auswahlkriterien zielen auf ein ausgewoge-
nes Verhältnis von:

• Kitas in städtischen und ländlichen Sozialräu-
men

• Kitas mit bis zu 3 Gruppen und mit mehr als  
3 Gruppen 

• Kitas in pfarrlicher (Kirchengemeinden, Kirchen-
gemeindeverbände) und nicht-pfarrlicher 
(Caritas- und Fachverbände, Ordensgemein-
schaften, Stiftungen etc.) katholischer Träger-
schaft

• Berücksichtigt wird auch die dargelegte Moti-
vation für die Teilnahme
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